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•  Mindestens Hauptschulabschluss (gute Kenntnisse in Mathematik)
•  Höhentauglichkeit
•  Team- und Begeisterungsfähigkeit
•  Flexibilität bei den Arbeitszeiten
•  Spaß im Freien zu arbeiten

Wir freuen uns auf deine Bewerbung
Gerüstbau Jakob GmbH & Co. KG
Ezelheimer Str. 12, 91484 Sugenheim
Tel. 09165 / 99 59 55 0 E-Mail: info@geruestbau-jakob.de
HRA 11437 Fürth Geschäftsführer Markus Jakob

Auszubildender zum 

Gerüstbauer (m/w/d) gesucht

•  Ein gutes Lehrlingsgehalt
•  Theoretische Ausbildung in den Berufschulen Großgerau
•  Praktische Ausbildung im Betrieb und im BTZ Weiterstadt
•  Familiäres Arbeitsklima mit jungem Team
•  Übernahme nach der Ausbildung mit Festeinstellung

•  Mindestens Hauptschulabschluss (gute Kenntnisse in Mathematik)
•  Höhentauglichkeit

Was du mitbringen solltest

•  Ein gutes Lehrlingsgehalt
•  Theoretische Ausbildung in den Berufschulen Großgerau

Wir bieten dir
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Wir bieten dir :

PRAKTISCHE TIPPS FÜR DAS 
BEWERBUNGSGESPRÄCH

Bei der Vorstellung ist gute Vorbereitung wichtig

(DJD). Das letzte Schuljahr ist an-
gebrochen oder gar vorbei? Dann 
liegt in vielen Fällen erstmals das 
Thema Bewerbung auf dem Tisch 
- ob für eine Ausbildungsstelle 
oder ein duales Studium. Wenn 
dabei alles gut geht, folgen Ein-
ladungen zu Vorstellungsgesprä-
chen. Im Vorfeld sollten sich die 
Anwärter auf diese ungewohnte 
Situation gut vorbereiten, nur so 
lassen sich Unsicherheiten able-
gen und die Chancen steigern. 
Doch was alles gehört zu einer 
ordentlichen Vorbereitung?

» Üben und ruhig bleiben
Wichtig ist das passende Sach-

wissen. Was genau macht die Fir-
ma, bei der man sich bewirbt, 
was passiert an dem Standort, an 
dem die Ausbildung angeboten 
wird? Beliebte Fragen sind unter 
anderem, warum der Bewerben-
de den gewählten Beruf erlernen 
möchte und warum er oder sie 
die beste Besetzung für die an-
gebotene Ausbildungsstelle ist. 
Dazu sollte man eine überzeu-
gende Antwort parat haben, die 
besonders die eigene Motivation 

widerspiegelt. Klar ist: Etwas Ner-
vosität ist bei einem Bewerbungs-
gespräch fast immer dabei. Selina 
Schröter arbeitet in der Personal-
abteilung von Siemens Deutsch-
land und hat eine Youtube-Serie 
namens „Bewerbungstipps mit 
Selina“ erstellt. Unter www.aus-
bildung.siemens.com fi ndet man 
den Link dorthin. Schröter rät 
dazu, das anstehende Gespräch 
frühzeitig mit Eltern oder Freun-
den zu üben. „Dann bekommt 
man Routine, kann die Nerven 
beruhigen und kriegt auch gra-
tis ein direktes Feedback“, so die 
Bewerbungsexpertin.

» Sich auf Online-Gespräche 
einrichten

Früher war es üblich, für ein 
erstes Gespräch zum Unterneh-
men zu fahren und sich dort 
vor Ort mit den Ausbildungs-
verantwortlichen zu treffen. 
Heutzutage fi nden jedoch im-
mer mehr Vorstellungsgesprä-
che online statt. So gilt es auch, 
auf eine passende Umgebung 
zu achten. „Wenn man zu ei-
ner Videokonferenz eingeladen 
wurde, sollte man sich vorher 
überlegen, was man im Hin-
tergrund zeigen möchte oder 
was eher nicht“, rät Schröter. 
Das eigene Zimmer sagt viel 
über den Bewerbenden aus, 
doch die Gesprächspartnerin-
nen und -partner erkennen 
zum Beispiel auch, ob im Bild-
hintergrund Pokale oder doch 
dreckige Socken zu sehen sind. 
Der wohl wichtigste Tipp aber 
gilt der Authentizität. „Bleibt 
unverstellt", ermuntert Selina 
Schröter. "Die Recruiterinnen 
und Recruiter wollen keine 
Maske kennenlernen, sondern 
die echte Persönlichkeit des 
Bewerbenden. Nur so können 
sie entscheiden, ob man zu-
sammen den neuen Weg gehen 
kann.“

Eine junge Frau arbeitet in der dualen Ausbildung. 
Foto: djd/Siemens Professional Education

AUSBILDUNG - JETZT AN DIE ZUKUNFT DENKEN

ARBEITSSICHERHEIT 
IST CHEFSACHE

Vorbeugung und Kommunikation
(DJD-K). Bereits eine kleine Un-
achtsamkeit am Arbeitsplatz 
kann gravierende Folgen haben. 
Von rund 760.000 Arbeitsunfäl-
len im Jahr 2020 berichtet etwa 
Statista. Neben der geeigneten 
Schutzausrüstung ist es daher vor 
allem wichtig, dass im Betrieb 
offen über Gefahren gesprochen 
und für Vorbeugung geworben 
wird, sagt etwa die Arbeitspsy-
chologin Jella Heptner von der 
Berufsgenossenschaft Energie 
Textil Elektro Medienerzeugnisse 
(BG ETEM): „Neben den tech-
nischen und organisatorischen 
Maßnahmen kommt es darauf 
an, Sicherheit und Gesundheit 
zum Thema der Unternehmens-
kultur zu machen.“ Das gilt nicht 
nur für Arbeitsunfälle, sondern 
ebenso für berufsbedingte Er-
krankungen sowie psychische 

Beeinträchtigen. Vorgesetzte und 
Kollegen sollten in diesem Fall 
stets ein offenes Ohr haben.

Der regelmäßige Austausch von Füh-
rungskrä� en und Mitarbeitern ist wich-
tig, um mögliche Gesundheitsrisiken 
zu erkennen. Foto: djd-k/www.BGETEM.
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